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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

 

 

Ungültigkeitserklärung von Dienstsiegeln der Stadt Hagen 
Das Schulsiegel der Hermann-Löns-Schule (ohne Nummer) wird hiermit 
für ungültig erklärt. 
 

Das Schulsiegel wird wie folgt beschrieben: 
Am oberen Rand befindet sich die Beschriftung:  „Hermann-Löns-
Schule“. 
Unter der Beschriftung Hermann-Löns-Schule befindet sich die 
Beschriftung: „Gemeinschaftsgrundschule der Stadt Hagen“. 
In der Mitte des Schulsiegels  ist das Wappen der Stadt Hagen 
abgebildet. Unter dem Wappen ist die Beschriftung „Primarstufe“. 
Das Schulsiegel hat ein rundes Format und einen Durchmesser von 
35mm. 
 

Hagen, 12.11.2015          Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

■ 
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

 

 

Sitzung des Rates Nr. 07/2015, am Donnerstag, 26.11.2015, 
um 15:00 Uhr, im Rathaus an der Volme, Ratssaal 

TAGESORDNUNG 
I. Öffentlicher Teil 
1. Einwohnerfragestunde 
 

2. Mitteilungen 
 

2.1. Starterklassen an der Grundschule Berchum/Garenfeld 
 

3. Anfragen gemäß § 5 der Geschäftsordnung des Rates 
 

3.1. Anfrage des Einzelmitgliedes der Bürgerbewegung pro 
Deutschland 
hier: Asylbewerber 
 

3.2. Anfrage des Einzelmitgliedes der Bürgerbewegung pro 
Deutschland 
hier: Polizeieinsätze in Unterkünften für Asylbewerber 
 

4. Vorschläge zur Tagesordnung gemäß § 6 der Geschäftsordnung 
des Rates 

 

4.1. Ausschussumbesetzungen 
 

4.2. Gemeinsamer Vorschlag zur Tagesordnung gem. § 6 der 
Geschäftsordnung des Rates durch die Fraktionen von Hagen 
Aktiv und Bündnis 90/Die Grünen 
hier: Überarbeitung Biregio-Gutachten zur Schulentwicklungs-
planung 
 

4.3. Vorschlag der Fraktionen CDU, Bündnis 90/Die Grünen, FDP und 
Die Linke 
hier: Verwendung der Sportpauschale: Kunstrasenplätze Dahl, 
BSA Haspe, BSA Boele/Helfe/Kabel 
 

4.4. Vorschlag der Fraktion Die Linke sowie der Ratsgruppe Bürger für 
Hohenlimburg/Piraten Hagen 
hier: Öldialyseverfahren im Fuhrpark der Stadt / Städtische 
Unternehmen in Hagen 
 

4.5. Vorschlag der Fraktion Die Linke sowie der Ratsgruppe Bürger für 
Hohenlimburg/Piraten Hagen 
hier: Manipulierte VW-Abgaswerte: Auswirkungen auf Hagen 
 

4.6. Vorschlag der SPD-Fraktion 
hier: Vertragsverlängerung mit den Hagener Kulturzentren 
 

4.7. Vorschlag der SPD-Fraktion 
hier: Aufnahme, Betreuung und Integration von Flüchtlingen in 
Hagen 
 

4.8. Vorschlag der SPD-Fraktion 
hier: Analyse gesellschaftlicher Veränderungsprozesse durch 
Zuwanderung 
 

4.9. Vorschlag der SPD-Fraktion 
hier: Situation Enervie 
 

5. Tagesordnungspunkte der Verwaltung 
 

5.1. Aktuelle Flüchtlingssituation - Mündlicher Bericht 
 

5.2. Theater Hagen gemeinnützige GmbH 
Nachentsendung Arbeitnehmervertreter in den Aufsichtsrat 

 

5.3. Entsendung von Mitgliedern in den neu zu bildenden Aufsichtsrat 
der 'Kongress und Eventpark Stadthalle Hagen GmbH' 

 

5.4. Nachbenennung der stellvertretenden Mitglieder der Hagener 
Jugendräte im Jugendhilfeausschuss 

 

5.5. Neuwahl von beratenden Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses 
 

5.6. Mitgliederversammlung des Städtetages Nordrhein-Westfalen 
Benennung von stimmberechtigten Delegierten und Gästen 
 

5.7. Freizeitschwerpunkt Glörtalsperre GmbH 
hier: Änderung des Gesellschaftsvertrages 
 

5.8. Gesetz zur Beschleunigung der Aufstellung kommunaler 
Gesamtabschlüsse und zur Änderung kommunalrechtlicher 
Vorschriften 

 

5.9. 1. Feststellung des Gesamtabschlusses 2010 
2. Beschluss über die Entlastung des Oberbürgermeisters 
 

5.10. 1. Feststellung des Jahresabschlusses 2014 
2. Beschluss über die Entlastung des Oberbürgermeisters 
 

5.11. Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) über die überörtliche 
Prüfung 2014 

 

5.12. XI. Nachtrag zur Satzung über die Straßenreinigung und die 
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Hagen 
(Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) vom 15.07.2011 

 

5.13. Neufassung der Satzung und Gebührenordnung für das Tierheim 
der Stadt  Hagen 

 

5.14. Umsetzung HSP-Maßnahme 14_VB 4.001 "Kürzung des 
Zuschussbedarfes im Produktbereich Kultur um 10%" sowie 
Beantwortung des Fragenkataloges der KWA-Fraktionen von 
CDU, SPD, FDP, Bündnis90/Die Grünen, Hagen Aktiv & Die Linke 
zur Vorlage 0390/2015" 

 

5.15. Schulentwicklungsplanung in der Sekundarstufe I in den Bezirken 
Haspe und Nord für das Schuljahr 2016/2017 

 

5.16. Fortschreibung der Kindergartenbedarfsplanung 
 

5.17. Beteiligung am Bundesprogramm zur Sanierung kommunaler 
Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur 

 

5.18. ÖPNV-Direktvergabe an die Busverkehr Rheinland GmbH 
 

5.19. Bebauungsplan Nr. 5/15 (668)  Städtebauliche Entwicklung St. 
Marienviertel - Verfahren nach § 13 a BauGB 
hier: Beschluss zur Einleitung des Verfahrens 
 

5.20. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 7/13 (651) Bebauung 
Berchumer Straße 64 
hier: Beschluss zur öffentlichen Auslegung 
 

5.21. Teiländerung Nr. 103 - Schwerter Str. / Im Sümmern - zum 
Flächennutzungsplan der Stadt Hagen 
hier: Einleitung gemäß § 1 Abs. 8 Baugesetzbuch 
 

5.22. Beteiligungsbericht 2014 der Stadt Hagen 
 

6. Berichterstattung zu Großprojekten 
 

7. Anfragen gemäß § 18 der Geschäftsordnung des Rates 
 

II. Nichtöffentlicher Teil 
1. Mitteilungen 
 

2. Mitteilungen über Kreditaufnahmen 
 

3. Anfragen gemäß § 5 der Geschäftsordnung des Rates 
Keine 
 

4. Vorschläge zur Tagesordnung gemäß § 6  Geschäftsordnung des 
Rates 
Keine 
 

5. Tagesordnungspunkte der Verwaltung 
 

5.1. Beteiligungsangelegenheit! 
 

5.2. Beteiligungsangelegenheit! 
 

5.3. Beteiligungsangelegenheit! 
 

6. Berichterstattung zu Großprojekten 
 

7. Veröffentlichungen 
 

8. Anfragen gemäß § 18 der Geschäftsordnung des Rates 
 

Hagen, 18.11.2015  Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

■ 
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

 

 

Mietspiegel 2015 
für frei finanzierte Wohnungen im Stadtgebiet Hagen 

Gemäß § 558 c) Abs. 4 BGB vom 2. Januar 2002 (BGBl. I S. 42, 2909; 
2003 I S. 738), in der z.Z. geltenden Fassung wird bekannt gemacht: 
 

Der Hagener Mietspiegel ist nach § 558 d) BGB ein qualifizierter 
Mietspiegel, der nach anerkannten wissenschaftlichen Grundsätzen 
durch den Gutachterausschuss erstellt und beschlossen wurde. Er 
wurde unter Beteiligung der Stadt Hagen, der Interessenvertreter der 
Vermieter und Mieter und von Wohnungsbaugesellschaften erarbeitet 
und anerkannt. Der vorherige Mietspiegel 2013 wurde von der Stadt 
Hagen auf der Grundlage einer Mietdatenerhebung von 2012/2013 zum 
01.11.2013 herausgegeben. Der neue Mietspiegel 2015 wurde zum 
01.11.2015 der Marktentwicklung auf dem Hagener Wohnungsmarkt 
angepasst. Gesetzliche Grundlage für die Fortschreibung des 
Mietspiegels ist nach § 558 d Abs. 2 BGB der vom Statistischen 
Bundesamt veröffentlichte Verbraucherpreisindex (www.destatis.de – 
im Speziellen der Index „Kosten für das Wohnen – Nettokaltmiete“). 
Die vom Gutachterausschuss für Grundstückswerte in der Stadt Hagen 
am 23.10.2015 beschlossene Fortschreibung bezieht sich auf die 
Nettokaltmieten von Wohnungen in Mehrfamilienhäusern (Tabelle 2, 
Seite 12), Wohnungen in Zweifamilienhäusern (Anlage 7), 
Einfamilienhäuser (Anlage 8) und auf die Garagen- und Stellplatzmieten 
(Kapitel 6, Seite 18). Alle vorgenannten Mieten wurden gegenüber 2013 
um rd. 2,4 % erhöht. Alle bisherigen Zu- und Abschläge blieben 
unverändert bestehen. 
 

Der qualifizierte Mietspiegel 2015 wird im Sinne des § 558 c) und d) 
BGB als Übersicht über die ortsüblichen Vergleichsmieten von der 
Stadt Hagen anerkannt und herausgegeben. 
 

Der Mietspiegel ist im Internet unter www.gutachterausschuss.hagen.de 
unter der Rubrik „Produkte - Mietspiegel“ gebührenfrei als Download 
erhältlich. 
Er kann auch im Kundenbüro Grunderwerb und Bauen des Amtes für 
Geoinformation und Liegenschaftskataster, Berliner Platz 22, 58089 
Hagen (Mo-Fr 8.30 - 12.00 Uhr, Mo + Do 15.00 - 17.00 Uhr), den 
Bürgerämtern (Mo - Di 8.00 – 17.00 Uhr, Mi 8.00 – 12.00, Do 8.00 - 
18.00, Fr 8.00 - 12.00 Uhr) oder bei den beteiligten Vereinen gegen 
eine Gebühr von 10 € gemäß der Verwaltungsgebührensatzung der 
Stadt Hagen als Broschüre erworben werden. 
 

Hagen, 12.11.2015            Erik O. Schulz (Oberbürgermeister) 
 

■ 
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